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Strukturverbesserungen und soziale Begleitmassnahmen 

Landwirtschaftliche Siedlungen mit Wasser und Elektrizität versorgen, tierfreundliche Ställe für 
Rinder bauen und vorsorgliche Massnahmen zur Reduktion der Ammoniakemissionen aus der 
Landwirtschaft umsetzen: Das und mehr unterstützt der Bund mit den Struktur-
verbesserungen. Besonders gefördert werden das Berggebiet und die Randregionen. Im Jahr 
2022 konnten 1 168 neue Projekte mit einem Investitionsvolumen von insgesamt rund 655 
Millionen Franken genehmigt werden. 

Der Bund unterstützt mit nicht rückzahlbaren Beiträgen verschiedene Massnahmen 
zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen und der Wettbewerbsfähigkeit der land-
wirtschaftlichen Betriebe. Damit leisten die Bundesbeiträge einen wichtigen Beitrag 
zur Versorgung der Bevölkerung mit einheimischen Lebensmitteln.  

Mit rückzahlbaren, zinslosen Investitionskrediten kann der Bund einzelne Betriebe 
bei grossen Investitionen unterstützen, damit diese die hohen Baukosten tragen 
können. Zudem können mit Investitionskrediten verschiedenste ökologische und so-
ziale Massnahmen gefördert werden.  

Beiträge à fonds perdu 
Für Gesamtmeliorationen und andere Bodenverbesserungen sowie für Projekte zur 
regionalen Entwicklung (PRE) und für landwirtschaftliche Hochbauten hat der Bund 
im Jahr 2022 Beiträge in der Höhe von 87 Millionen Franken ausbezahlt. Zudem ge-
nehmigte das BLW neue Projekte mit Bundesbeiträgen von insgesamt 100,2 Millio-
nen Franken. Damit wurde ein Investitionsvolumen von 655 Millionen Franken aus-
gelöst. 

Über 80% der Beiträge fliessen in die Hügel- und Bergzonen. Beiträge setzen eine 
Beteiligung der Kantone voraus. 

 
Anzahl genehmigte Projekte, Beiträge und ausgelöstes Investitionsvolumen 2022 

  Anzahl 
Projekte 

Genehmigter 
Bundesbeitrag  

(in 1000 Fr.)   

Damit ausgelöstes 
Investitionsvolumen 

(in 1 000 Fr.) 
Etappen von Gesamtmeliorationen 22 9 171 21 453 

Weitere Bodenverbesserungen 415 43 599 189 990 

Projekte zur regionalen Entwicklung PRE 16 20 763 135 409 

Landwirtschaftlicher Hochbau 715 31 919 308 756 

Gesamttotal 1168 100 197 655 608 
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Ausbezahlte Beiträge nach Massnahmen und Gebieten 2022 (1000 Fr.) 
  Talregion1 Hügelregion1 Bergregion1 Total 
Landumlegungen (inkl. Infrastrukturmassnahmen)  1 518   270   831  2 619 
Wegebauten im Rahmen von Gesamtmeliorationen  1 074   408  6 750  8 233 
Übrige Wegebauten  3 100  4 297  13 886  21 283 
Übrige Transportanlagen   0   0   337   337 
Massnahmen Boden- Wasserhaushalt  2 064   641  1 482  4 187 
Wasserversorgungen   48  1 175  7 990  9 213 
Elektrizitätsversorgungen   39   16   372   426 
Wiederherstellungen und Sicherungen   151   229  2 250  2 630 
Grundlagenbeschaffungen   408   50   137   595 
Periodische Wiederinstandstellung PWI  1 370  1 078   874  3 322 
Projekte zur regionalen Entwicklung PRE  4 315   389  2 617  7 321 
Ökonomiegebäude für Raufutter verzehrende Tiere   252  8 860  10 946  20 058 
Massnahmen für Umweltziele  1 568   596   157  2 321 
Alpgebäude   0   0  1 909  1 909 
Gewerbliche Kleinbetriebe   0   350  1 155  1 505 
Gem. Initiative zur Senkung der Produktionskosten   0   0   0   0 
Gem. Einrichtungen und Bauten für Verarbeitung, Lagerung, Ver-
marktung   0   885   194  1 079 

Total 15 907 19 244 51 887 87 038 
% 18,28% 22,11% 59,61% 100.00 

1 Einteilung der Regionen: Hügelregion = Hügelzone und Bergzone I, Bergregion = Bergzonen II bis IV und Sömmerungsgebiet 
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Investitionskredite: Etwas weniger Gesuche 
Im Jahr 2022 haben die Kantone 1 728 Gesuche für Investitionskredite in der Höhe 
von 318,5 Millionen Franken bewilligt. Für gemeinschaftliche Projekte können auch 
Überbrückungskredite, sogenannte Baukredite, mit einer maximalen Laufzeit von 
drei Jahren gewährt werden. Die Summe der bewilligten Baukredite beläuft sich auf 
15,34 Millionen Franken. 

Landwirtschaftliche Infrastrukturen mit einzelbetrieblichen Massnahmen fördern 
Die Kredite für einzelbetriebliche Massnahmen im Jahr 2022 wurden hauptsächlich 
für den Neu- oder Umbau von landwirtschaftlichen Wohn- und Ökonomiegebäuden 
(insgesamt rund 172,4 Mio. Fr.) sowie als Starthilfe (rund 77,2 Mio. Fr.) eingesetzt. 
Gegenüber dem Vorjahr haben sowohl die Starthilfe wie auch die Investitionskredite 
für Ökonomiegebäude um je 10 Millionen Franken abgenommen. Die Finanzhilfen 
für Wohnbauten blieben dagegen unverändert. Die einzelbetrieblichen Investitions-
kredite werden im Durchschnitt in 13,6 Jahren zurückbezahlt und tragen so zur ra-
schen Entschuldung der landwirtschaftlichen Betriebe bei. Bei der Förderung land-
wirtschaftlicher Betriebe werden neben wirtschaftlichen Zielen auch Tierwohl- und 
Umweltziele verfolgt. Beispiele sind der Bau von besonders tierfreundlichen Stallhal-
tungssystemen für Schweine und Geflügel oder Massnahmen zur Reduktion von 
Schadgasen wie Ammoniak. Zur Erreichung ökologischer Ziele konnten im Jahr 
2022 total 308 Projekte mit 3,32 Millionen Franken mitfinanziert werden. 

Komplexe Probleme mit gemeinschaftlichen Massnahmen lösen 
Bei den gemeinschaftlichen Massnahmen unterstützte der Bund insbesondere Ge-
samtmeliorationen, Anlagen für Transportinfrastrukturen, Basiserschliessungen mit 
Wasser und Elektrizität und Bodenverbesserungen. Auch Bauten und Einrichtungen 
für die Milchwirtschaft und für die Verarbeitung, Lagerung und Vermarktung landwirt-
schaftlicher Produkte sowie den gemeinschaftlichen Kauf von Maschinen oder Fahr-
zeugen hat der Bund unterstützt. 

Investitionskredite 2022 nach Massnahmenkategorien, ohne Baukredite (in Mio. Fr.) 
  Talregion Hügelregion Bergregion Total 
Starthilfe 34,84 17,80 24,60 77,24 
Kauf Betrieb durch Pächter 4,94 1,95 0,40 7,29 
Wohngebäude 16,05 11,34 15,07 42,46 
Ökonomiegebäude 1 51,86 39,35 44,31 135,52 
Anlagen zur Erreichung ökologischer Ziele 1,27 0,89 0,35 2,51 
Tätigkeit im landwirtschaftsnahen Bereich 2,36 1,19 0,75 4,30 
andere Hochbaumassnahmen 2 1,68 0,00 0,00 1,68 
Gemeinschaftliche Massnahmen 3 6,22 3,86 2,39 12,47 
Anlagen für Spezialkulturen 13,95 0,59 0,00 14,54 
Bodenverbesserungen 3,81 0,04 1,35 5,20 
PRE 0,00 0,00 0,00 0,00 
Total 136,98 77,01 89,22 303,21 
% 45,18% 25,40% 29,43% 100% 

 

Im Jahre 2022 wurden 1,6 Millionen Franken Bundesmittel vom Betriebshilfefonds in 
den Investitionskreditfonds umverteilt. Zusätzliche 1,55 Millionen Franken wurden 
den Strukturverbesserungsbeiträgen zur Verfügung gestellt. Das Umlaufvermögen 
des seit 1963 geäufneten Fonds de roulement für Investitionskredite beträgt unver-
ändert 2,55 Milliarden Franken. 
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1 Ökonomiegebäude, Schweinestall, Geflügelstall, Alpgebäude, Einzelbetriebliche Verarbeitung und Lagerung 
2 Anlagen für produzierenden Gartenbaubetrieb, Anlagen für einheimischen Fischfang und Fischzucht 
3 Gemeinschaftlicher Kauf von Maschinen und Fahrzeugen, Starthilfe für bäuerliche Selbsthilfeorganisationen, Gemeinschaftliche Einrichtungen und Bauten für die 
Verarbeitung / Lagerung landw. Produkte, Gemeinschaftliche Anlagen zur Produktion erneuerbarer Energie 
Quelle: BLW 
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Soziale Begleitmassnahmen 

Bund und Kantone können Bewirtschafterinnen und Bewirtschaftern mit einem zinslosen 
Darlehen unterstützen. Dies ist möglich, wenn der Betrieb unverschuldet in eine finanzielle 
Notlage geraten ist, um ein bestehendes Darlehen abzulösen oder um die Aufgabe des 
Betriebs zu erleichtern. Die Betriebshilfe wirkt wie eine einzelbetriebliche, indirekte 
Entschuldung. 

Im Jahr 2022 hat der Bund in 140 Fällen Betriebshilfedarlehen von insgesamt 31,23 
Millionen Franken gewährt. Das durchschnittliche Darlehen betrug 233 086 Franken 
und wurde in 14 Jahren zurückbezahlt. Im Vorjahr waren es 133 Fälle mit einem 
Kreditvolumen von total 24,48 Millionen Franken. 

Betriebshilfedarlehen 2022 

 

Im Jahr 2022 wurden 1,6 Millionen Franken vom Betriebshilfefonds in den Investiti-
onskreditfonds umgeschichtet. Seit dem Inkrafttreten des Neuen Finanzausgleichs 
(NFA) entspricht die kantonale Beteiligung mindestens der Höhe der neuen Bundes-
mittel. Die neuen Mittel von Bund und Kantonen werden zusammen mit den laufen-
den Rückzahlungen für die Gewährung neuer Darlehen verwendet. Das Umlaufver-
mögen des seit 1963 mit neuen Bundesmitteln und Rückzahlungen geäufneten 
Fonds-de-roulement beträgt zusammen mit den Kantonsanteilen 236,2 Millionen 
Franken. 

 

 

Text: Samuel Reusser, Fachbereich Betriebsentwicklung und Bodenrecht 
samuel.reusser@blw.admin.ch 

Daten: Michael Haslebacher, Fachbereich Betriebsentwicklung und Bodenrecht 
michael.haslebacher@blw.admin.ch 

 Michael Niggli, Fachbereich Meliorationen 
michael.niggli@blw.admin.ch 

  Anzahl Mio. Fr. 
Umfinanzierung bestehender Schulden 95 24,41 
Überbrückung einer ausserordentlichen finanziellen Bedrängnis 45 6,82 
Darlehen bei Betriebsaufgabe 0 0 
Total 140 31,32 

mailto:samuel.reusser@blw.admin.ch
mailto:michael.haslebacher@blw.admin.ch
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Améliorations structurelles et mesures d’accompagnement social 

Fournir un approvisionnement en eau et en électricité aux fermes de colonisation, construire 
des stabulations respectueuses des animaux pour les bovins et mettre en œuvre des mesures 
préventives pour réduire les émissions d’ammoniac provenant de l’agriculture ? La Confédé-
ration soutient tout cela, et bien plus encore, grâce aux améliorations structurelles. Ce soutien 
concerne en particulier la région de montagne et les régions périphériques. En 2022, 1168 
nouveaux projets ont été approuvés, pour un volume total d’investissements d’environ 655 
millions de francs. 

 
La Confédération soutient diverses mesures destinées à améliorer les conditions de 
travail et la compétitivité des exploitations agricoles au moyen de contributions non 
remboursables. Les contributions fédérales favorisent ainsi dans une mesure impor-
tante l’approvisionnement de la population en denrées alimentaires du pays.  

En cas de gros investissements, la Confédération peut aider des exploitations indivi-
duelles à assumer les frais de construction élevés en accordant des crédits d’inves-
tissement remboursables et sans intérêts. Ces crédits permettent en outre de pro-
mouvoir les mesures écologiques et sociales les plus diverses. 

Contributions à fonds perdu 
En 2022, la Confédération a versé un montant de 87 millions de francs sous forme de contri-
butions pour les améliorations intégrales et d’autres améliorations foncières, pour les projets 
de développement régional (PDR) et pour les bâtiments ruraux. En outre, l’OFAG a ap-
prouvé de nouveaux projets qui ont bénéficié de contributions fédérales d’un total de 100,2 
millions de francs, générant ainsi un volume d’investissements de 655 millions de francs. 
 
Plus de 80 % des contributions sont versées dans la région des collines et les régions de 
montagne. Les contributions requièrent une participation des cantons. 

Nombre de projets approuvés, contributions et coûts totaux 2022 

 
 

  Nombre 
de projets 

Contribution fé-
dérale approuvée 
(en milliers de fr.)   

Coûts totaux 
(en milliers de fr.) 

Étapes d’une amélioration intégrale 22 9 171 21 453 

Autres améliorations foncières 415 43 599 189 990 

Projets de développement régional PDR 16 20 763 135 409 

Bâtiments ruraux 715 31 919 308 756 

Total 1168 100 197 655 608 
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Contributions payées pour des projets, par mesure et par région en 2022 

  
Région de 

plaine1 
Région des 

collines1 
Région de 

montagne1 Total 
Remaniements parcellaires avec mesures d’infrastructure  1 518   270   831  2 619 
Construction de chemins dans le cadre d’améliorations foncières inté-
grales  1 074   408  6 750  8 233 

Autres constructions de chemins  3 100  4 297  13 886  21 283 
Autres installations de transport   0   0   337   337 
Mesures concernant le régime hydrique du sol  2 064   641  1 482  4 187 
Adductions d’eau   48  1 175  7 990  9 213 
Approvisionnement en électricité   39   16   372   426 
Réfection et préservation de différents objets   151   229  2 250  2 630 
Documentation   408   50   137   595 
Remise en état périodique (REP)  1 370  1 078   874  3 322 
Projets de développement régional (PDR)  4 315   389  2 617  7 321 
Bâtiments d’exploitation pour animaux 
 consommant des fourrages grossiers   252  8 860  10 946  20 058 

Mesures pour des objectifs environnementaux  1 568   596   157  2 321 
Bâtiments alpestres   0   0  1 909  1 909 
Petites entreprises artisanales   0   350  1 155  1 505 
Initiative collective pour réduire 
les coûts de production   0   0   0   0 

Équipements communautaires destinés à la transformation et au 
stockage de produits agricoles   0   885   194  1 079 

Total 15 907 19 244 51 887 87 038 
% 18,28 % 22,11 % 59,61 % 100.00 

1 Répartition des régions : région des collines = zone des collines et zone de montagne I ; région de montagne = zones de montagne II à 
IV et région d’estivage 

 

 

 

  0  5 000  10 000  15 000  20 000  25 000

Remaniements parcellaires avec mesures d'infrastructure
Construction de chemins dans le cadre d’améliorations foncières intégrales

Autres construction de chemins
Autres installations de transport

Mesures concernant le régime hydrique du sol
Adductions d'eau

Approvisionnement en électricité
Réfection et préservation de différents objets

Documentation
Remise en état périodique (REP)

Projets de développement régional (PDR)
Bâtiments d'exploitation pour animaux…

Mesures pour des objectifs environnementaux
Bâtiments alpestres

Petites entreprises artisanales
Initiative collective pour réduire…

Equipements communautaires destinés à la transformation et au stockage de…

Contributions payées pour des projets, par mesure et par région 2022 (1000 fr.)

Région de plaine Région des collines Région de montagne

Source : OFAG

18.28%

22.11%59.61%

Région de plaine

Région des collines

Région de montagne



  

  Novembre 2023 / 3 

Département fédéral de l’économie,  
de la formation et de la recherche DEFR 
  

Office fédéral de l’agriculture OFAG 
 

Crédits d’investissement : légère diminution des demandes 
En 2022, les cantons ont approuvé 1728 crédits d’investissement pour un montant total de 
318,5 millions de francs. Des crédits de transition d’une durée maximale de trois ans, appe-
lés « crédits de construction », peuvent en outre être consentis pour des projets à caractère 
communautaire. La somme des crédits de construction approuvés s’élève à 15,34 millions 
de francs. 

Encourager les infrastructures agricoles à l’aide de mesures individuelles 
En 2022, les crédits destinés aux mesures individuelles ont été alloués principalement à titre 
d’aide initiale (env. 77,2 millions de francs) ainsi que pour la construction ou la transforma-
tion de maisons d’habitation et de bâtiments d’exploitation (env. 172,4 millions de francs au 
total). Par rapport à l’année précédente, les aides initiales tout comme les crédits d’investis-
sement pour les bâtiments d’exploitation ont diminué de 10 millions de francs. En revanche, 
les aides financières pour les maisons d’habitation sont restées inchangées. Les crédits d’in-
vestissement pour les exploitations individuelles sont remboursés en moyenne dans un délai 
de 13,6 ans et contribuent ainsi à un désendettement rapide des exploitations agricoles. 
Dans le cadre de l’encouragement des exploitations agricoles, on vise, outre des objectifs 
économiques, aussi des objectifs liés à la protection des animaux et de l’environnement. Il 
s’agit par exemple de l’aménagement de systèmes de stabulation particulièrement respec-
tueux des animaux pour les porcs et la volaille ou de mesures de réduction des gaz toxiques 
tels que l’ammoniac. En 2022, 308 projets, en tout, visant à la réalisation d’objectifs écolo-
giques ont été cofinancés, pour un total de 3,32 millions de francs. 

Résoudre des problèmes complexes à l’aide de mesures collectives 
Les crédits alloués pour des mesures collectives ont permis à la Confédération de soutenir 
notamment la réalisation d’améliorations foncières intégrales, la mise en place d’infrastruc-
tures de transport, le raccordement de base à l’eau et à l’électricité et des améliorations du 
sol. La Confédération a aussi soutenu des bâtiments et équipements destinés à l’économie 
laitière ainsi qu’à la transformation, au stockage et à la commercialisation de produits agri-
coles et l’acquisition communautaire de véhicules et de machines agricoles. 

Crédits d’investissement accordés en 2022 (en millions de fr.) par catégorie de me-
sures, sans les crédits de construction  

  
Région de 

plaine 
Région des 

collines 
Région de 
montagne Total 

Aide initiale 34,84 17,80 24,60 77,24 
Achat de l’exploitation par le fermier 4,94 1,95 0,40 7,29 
Bâtiments d’habitation 16,05 11,34 15,07 42,46 
Bâtiments d’exploitation 1 51,86 39,35 44,31 135,52 
Installation pour objectifs écologiques 1,27 0,89 0,35 2,51 
Diversification 2,36 1,19 0,75 4,30 
Autres constructions rurales2 1,68 0,00 0,00 1,68 
Mesures collectives3 6,22 3,86 2,39 12,47 
Cultures spéciales 13,95 0,59 0,00 14,54 
Améliorations foncières 3,81 0,04 1,35 5,20 
PDR 0,00 0,00 0,00 0,00 
Total 136,98 77,01 89,22 303,21 
% 45,18 % 25,40 % 29,43 % 100 % 
Source : OFAG 

 
En 2022, un montant de1,6 million de francs de fonds fédéraux a été réalloué du fonds affecté 
à l’aide aux exploitations au fonds destiné aux crédits d’investissement. Un montant de 1,55 
million de francs supplémentaires a été alloué aux contributions aux améliorations structu-
relles. Le fonds de roulement pour les crédits d’investissement alimenté depuis 1963 s’élève 
comme précédemment à 2,55 milliards de francs. 
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1 Bâtiment d’exploitation, porcherie, poulailler, bâtiment d’alpage, transformation et stockage sur l’exploitation 
2 Installations pour l’horticulture productrice, installations pour la pêche indigène et la pisciculture 

3 Achat collectif de machines et d’équipements. Aide initiale pour les organisations d’entraide paysannes, équipements communautaires desti-
nés à la transformation et au stockage de produits agricoles régionaux, installations communautaires pour la production d’énergie renouve-
lable 
 
Source : OFAG  
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Mesures d’accompagnement social 
La Confédération et les cantons peuvent prêter main-forte aux exploitants et exploitantes agri-
coles sous la forme de prêts sans intérêts, permettant de remplacer un prêt existant ou de 
simplifier la cessation d’activité de l’exploitation. Pour que l’exploitation puisse bénéficier de 
cette mesure, il faut que les difficultés financières qu’elle traverse ne lui soient pas imputables. 
L’aide aux exploitations fonctionne comme une mesure de désendettement individuelle indi-
recte. 

En 2022, la Confédération a accordé des prêts à titre d’aide aux exploitations paysannes 
dans 140 cas pour un montant total de 31,23 millions de francs. Le prêt moyen s’est élevé à 
233 086 francs et a été remboursé dans un délai de 14 ans. En comparaison, on dénombrait 
133 cas l’année précédente, pour un volume de crédits de 24,48 millions de francs au total. 

Prêts au titre de l’aide aux exploitations 2022 

 
En 2022, un montant de 1,6 million de francs du fonds affecté à l’aide aux exploitations a été 
transféré au fonds affecté aux crédits d’investissement. Depuis l’entrée en vigueur de la nou-
velle péréquation financière (RPT), la participation cantonale atteint maintenant au moins le 
montant des nouveaux fonds fédéraux. Les nouvelles ressources de la Confédération et des 
cantons ainsi que les remboursements courants sont utilisés pour octroyer de nouveaux 
prêts. Le fonds de roulement, qui est alimenté depuis 1963 par des fonds fédéraux et des 
remboursements, s’élève à 236,2 millions de francs, parts cantonales comprises. 

 
 
 

Texte : Samuel Reusser, Secteur Développement des exploitations et droit foncier rural 
samuel.reusser@blw.admin.ch 

Chiffres :  Michael Niggli, Secteur Développement des exploitations et droit foncier rural  
michael.niggli@blw.admin.ch 
Michael Haslebacher, Secteur Améliorations foncières, 
michael.haslebacher@blw.admin.ch 

 

  Nombre Millions de fr. 
Conversion de dettes existantes 95 24,41 
Difficultés financières extraordinaires à surmonter  45 6,82 
Prêt en cas de cessation d’exploitation 0 0 
Total 140 31,32 

mailto:samuel.reusser@blw.admin.ch
mailto:michael.niggli@blw.admin.ch
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Miglioramenti strutturali e misure sociali collaterali 

Che si tratti dell’approvvigionamento idrico ed elettrico degli insediamenti agricoli, della 
costruzione di stalle rispettose degli animali per i bovini o dell’attuazione di provvedimenti 
preventivi per la riduzione delle emissioni di ammoniaca nel settore agricolo, nel quadro dei 
miglioramenti strutturali la Confederazione sostiene questo e molto altro. Vengono promosse 
in particolare la regione di montagna e le regioni periferiche. Nel 2022 sono stati approvati 
oltre 1 168 nuovi progetti per un volume d'investimento complessivo di circa 655 milioni di 
franchi. 

Mediante contributi non rimborsabili la Confederazione sostiene diversi provvedimenti per 
migliorare le condizioni di lavoro e la competitività delle aziende agricole. In questo modo, i 
contributi federali concorrono in maniera significativa all'approvvigionamento della popola-
zione con derrate alimentari indigene.  

Con crediti di investimento rimborsabili ed esenti da interessi la Confederazione può 
sostenere singole aziende che devono effettuare investimenti ingenti, affinché riescano a far 
fronte agli elevati costi di costruzione. Mediante i crediti di investimento possono essere 
incentivate anche varie misure ecologiche e sociali. 

Contributi a fondo perso 
Nel 2022 la Confederazione ha versato 87 milioni di franchi a favore di migliorie integrali, al-
tre bonifiche fondiarie, progetti di sviluppo regionale (PSR) ed edifici agricoli. L’UFAG, dal 
canto suo, ha approvato la concessione di aiuti finanziari a nuovi progetti per un totale di 
100,2 milioni di franchi. Ciò ha generato un volume d’investimento di 655 milioni di franchi.  

L'80 per cento circa dei contributi confluisce nella regione collinare e in quella di montagna. I 
contributi presuppongono una partecipazione dei Cantoni. 

Numero di progetti approvati, contributi e volume d’investimento generato 2022 
  Numero 

di progetti 
Contributo federale 

approvato 
(1 000 fr.)   

Volume d’investi-
mento generato 

(1 000 fr.) 

Tappe di migliorie integrali 22 9 171 21 453 

Altre migliorie fondiarie 415 43 599 189 990 

Progetti di sviluppo regionale (PSR) 16 20 763 135 409 

Edifici agricoli 715 31 919 308 756 

Totale 1168 100 197 655 608 
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Contributi versati secondo i provvedimenti e le regioni 2022 (1000 fr.) 

  
Regione di  

pianura 
Regione  
collinare 

Regione di 
montagna Totale 

Ricomposizioni particellari con provvedimenti strutturali  1 518   270   831  2 619 
Costruzione di strade nell’ambito di migliorie integrali  1 074   408  6 750  8 233 
Altre costruzioni di strade  3 100  4 297  13 886  21 283 
Altri impianti di trasporto   0   0   337   337 
Provvedimenti in relazione al bilancio idrico del suolo  2 064   641  1 482  4 187 
Approvvigionamento idrico   48  1 175  7 990  9 213 
Approvvigionamento elettrico   39   16   372   426 
Ripristino e consolidamento   151   229  2 250  2 630 
Acquisizione delle basi   408   50   137   595 
Ripristino periodico  1 370  1 078   874  3 322 
Progetti di sviluppo regionale (PSR)  4 315   389  2 617  7 321 
Edifici rurali per animali che consumano foraggio grezzo    252  8 860  10 946  20 058 
Provvedimenti per obiettivi ambientali  1 568   596   157  2 321 
Edifici alpestri   0   0  1 909  1 909 
Piccole aziende artigianali   0   350  1 155  1 505 
Iniziativa coll. per la riduzione 
dei costi di produzione   0   0   0   0 

Edifici e installazioni comuni per la trasformazione, lo stoccaggio e la com-
mercializzazione di prodotti agricoli regionali   0   885   194  1 079 

Totale 15 907 19 244 51 887 87 038 
% 18,28% 22,11% 59,61% 100.00 

1 Classificazione delle regioni: regione collinare = zona collinare e zona di montagna I, regione di montagna = zone di montagna II-IV e 
regione d’estivazione 
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Crediti di investimento: lieve calo delle domande 
Nel 2022 i Cantoni hanno dato seguito a 1 728 domande di crediti di investimento per un am-
montare complessivo di 318,5 milioni di franchi. A favore di progetti collettivi possono venir 
concessi anche crediti di transizione, i cosiddetti crediti di costruzione, con una decorrenza di 
tre anni al massimo. L’importo dei crediti di costruzione autorizzati ammonta a 15,34 milioni 
di franchi circa. 

Promuovere le infrastrutture agricole con provvedimenti individuali 
Nel 2022 i crediti previsti per i provvedimenti individuali sono stati impiegati principalmente 
per la costruzione o la trasformazione di edifici d’abitazione e di economia rurale (totale ca. 
172,4 mio. fr.) nonché come aiuto iniziale (ca. 77,2 mio. fr.). Rispetto all'anno precedente sia 
l'aiuto iniziale sia i crediti di investimento per gli edifici di economia rurale sono diminuiti ri-
spettivamente di 10 milioni. Gli aiuti finanziari per gli edifici d’abitazione sono invece rimasti 
invariati. I crediti di investimento in relazione ai provvedimenti individuali in media vengono 
rimborsati nell’arco di 13,6 anni, contribuendo così al rapido sdebitamento delle aziende agri-
cole. Nella promozione delle aziende agricole, oltre a obiettivi di natura economica se ne per-
seguono altri incentrati sul benessere degli animali o che sono di carattere ambientale, come 
ad esempio la costruzione di sistemi di stabulazione particolarmente rispettosi delle esigenze 
degli animali per suini e pollame o provvedimenti volti ad abbattere le emissioni di gas nocivi 
come l’ammoniaca. Per il conseguimento degli obiettivi ecologici nel 2022 sono stati cofinan-
ziati complessivamente 308 progetti erogando 3,32 milioni di franchi. 

Risolvere problemi complessi con provvedimenti collettivi 
Nell’ambito dei provvedimenti collettivi la Confederazione ha sostenuto soprattutto migliorie 
integrali, impianti per infrastrutture di trasporto, collegamenti di base alla rete di distribuzione 
idrica ed elettrica nonché bonifiche fondiarie. La Confederazione ha concesso aiuti finanziari 
anche a favore di edifici e installazioni per l’economia lattiera nonché per la trasformazione, 
lo stoccaggio e la commercializzazione di prodotti agricoli come pure per l’acquisto in co-
mune di macchine o veicoli. 

Crediti di investimento secondo le categorie di provvedimenti, crediti di costruzione 
esclusi, 2022 (mio. fr.) 

  
Regione di 

pianura 
Regione 
collinare 

Regione di 
montagna 

Totale 

Aiuto iniziale 34,84 17,80 24,60 77,24 
Acquisto dell'azienda da parte dell'affittuario 4,94 1,95 0,40 7,29 
Edifici d’abitazione 16,05 11,34 15,07 42,46 
Edifici rurali 1 51,86 39,35 44,31 135,52 
Impianti per conseguire obiettivi ecologici 1,27 0,89 0,35 2,51 
Attività in un settore affine all'agricoltura 2,36 1,19 0,75 4,30 
Altri provvedimenti nel settore delle costru-
zioni rurali 2 1,68 0,00 0,00 1,68 
Provvedimenti collettivi 3 6,22 3,86 2,39 12,47 
Impianti per colture speciali 13,95 0,59 0,00 14,54 
Bonifiche fondiarie 3,81 0,04 1,35 5,20 
PSR 0,00 0,00 0,00 0,00 
Totale 136,98 77,01 89,22 303,21 
% 45,18% 25,40% 29,43% 100% 

 

Nel 2022 sono stati trasferiti 1,6 milioni di franchi di aiuti federali dal fondo per gli aiuti per la 
conduzione aziendale al fondo per i crediti di investimento. Ulteriori 1,55 milioni di franchi 
sono stati messi a disposizione per i contributi nell’ambito dei miglioramenti strutturali. L’at-
tivo circolante del fondo di rotazione per i crediti di investimento, istituito nel 1963, è rimasto 
invariato a quota 2,55 miliardi di franchi. 
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1 Edifici di economia rurale, porcili, pollai, edifici alpestri, installazioni ed edifici individuali destinati alla trasformazione e allo 
stoccaggio di prodotti agricoli 

2 Impianti per l’ortoflorovivaismo esercitato a titolo professionale, impianti per la pesca e la piscicoltura indigene  
3 Acquisto in comune di macchinari e veicoli, aiuto iniziale per organizzazioni contadine di solidarietà, installazioni ed edifici col-
lettivi destinati alla trasformazione e allo stoccaggio di prodotti agricoli    
Fonte: UFAG 
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Misure sociali collaterali 

Confederazione e Cantoni possono sostenere finanziariamente i gestori concedendo mutui 
esenti da interessi. Ciò è possibile se l’azienda è confrontata con difficoltà finanziarie non 
imputabili al gestore nonché al fine di estinguere un mutuo esistente o di agevolare la 
cessazione dell’attività. Gli effetti degli aiuti per la conduzione aziendale corrispondono a quelli 
dello sdebitamento indiretto della singola azienda. 

Nel quadro degli aiuti per la conduzione aziendale nel 2022 la Confederazione ha concesso 
mutui per un importo totale di 31,23 milioni di franchi a favore di 140 casi. Ciascun mutuo 
ammontava mediamente a 233 086 franchi ed è stato rimborsato nell'arco di 14 anni. L'anno 
precedente i casi erano stati 133 con un volume di credito complessivo di 24,48 milioni di 
franchi. 

Mutui nel quadro degli aiuti per la conduzione aziendale 2022 

 

Nel 2022, sono stati trasferiti 1,6 milioni di franchi dal fondo per gli aiuti per la conduzione 
aziendale al fondo per i crediti di investimento. Dall’entrata in vigore della nuova perequa-
zione finanziaria (NPC) la partecipazione cantonale ammonta almeno all’importo dei nuovi 
fondi federali. I nuovi mezzi finanziari della Confederazione e dei Cantoni, unitamente ai rim-
borsi correnti, vengono utilizzati per concedere nuovi mutui. L’attivo circolante del fondo di 
rotazione, istituito nel 1963 con nuovi mezzi finanziari della Confederazione e con importi 
rimborsati, ammonta, unitamente alle quote dei Cantoni, a 236,2 milioni franchi. 

 
 

Testo: Samuel Reusser, Settore Sviluppo delle aziende e diritto fondiario  
samuel.reusser@blw.admin.ch 

Dati: Michael Haslebacher, Settore Sviluppo delle aziende e diritto fondiario  
michael.haslebacher@blw.admin.ch 

 Michael Niggli, Settore Migliorie fondiarie  
michael.niggli@blw.admin.ch 

  Numero Mio. fr. 
Rifinanziamento di debiti esistenti 95 24,41 
Superamento di una difficoltà finanziaria eccezionale 45 6,82 
Mutui in caso di cessazione dell’attività 0 0 
Totale 140 31,32 

mailto:samuel.reusser@blw.admin.ch
mailto:michael.haslebacher@blw.admin.ch
mailto:michael.niggli@blw.admin.ch
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